
BEKANNTMACHUNGEN

Beteiligung der Öffentlichkeit zum 
Entwurf des Bebauungsplans Neugraben-
Fischbek 76 gemäß § 3 Absatz 2 BauGB
Das Bezirksamt Harburg hat beschlossen, für folgenden 

Bebauungsplan-Entwurf die Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Absatz 2 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fas-
sung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), zuletzt geän-
dert am 20.  Dezember 2023 (BGBl. I Nr. 394, S.  1, 28), 
durchzuführen:

Neugraben-Fischbek 76 (Fischbeker Heuweg)

Das Bebauungsplanverfahren wurde durch den Aufstel-
lungsbeschluss H01/22 vom 7. September 2022 (Amtl. Anz. 
Nr. 90 vom 15. November 2022, S. 1737) unter der Bezeich-
nung „Neugraben-Fischbek 76“ eingeleitet.

Das Plangebiet liegt nördlich des Ohrnswegs, südlich 
der Bahntrasse Hamburg – Cuxhaven, westlich der Dritten 
Meile, nördlich des Fischbeker Wegs sowie östlich des 
Fischbeker Heuwegs und wird wie folgt begrenzt:

Nord- und Ostgrenze des Flurstücks 8206, Ostgrenze 
des Flurstücks 964, Nordgrenze des Flurstücks 2784, über 
das Flurstück 2436, über das Flurstück 963, West- und 
Nordgrenze des Flurstücks 961, Nordgrenze des Flurstücks 
962, Nordgrenze des Flurstücks 9281, über das Flurstück 
9281 (Dritte Meile), Südgrenze des Flurstücks 959, Ost-

grenze des Flurstücks 9249, Ost- und Südgrenze des Flur-
stücks 8199, Süd- und Westgrenze des Flurstücks 8198, 
Südgrenze des Flurstücks 9249, über das Flurstück 2436, 
über das Flurstück 9283 (Fischbeker Heuweg), über das 
Flurstück 4397 (Ohrnsweg), Westgrenze des Flurstücks 
3738, Westgrenze des Flurstücks 3737, Westgrenze des 
Flurstücks 964, über das Flurstück 8206. Das Plangebiet 
liegt in der Gemarkung Fischbek des Bezirkes Harburg, 
Ortsteil 705.
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Mit dem Bebauungsplanverfahren Neugraben-Fischbek 76 
soll für den westlichen Teil des Geltungsbereichs auf den 
durch Grünstrukturen geprägten Flächen eine Wohnbau-
entwicklung planungsrechtlich vorbereitet werden. Im öst-
lichen Bereich des Plangebiets soll die vorhandene Pferde-
koppel als ortsbildprägende Grünstruktur, der Naturerleb-
nisspielplatz an der Dritten Meile und die bestehende Feuer
wehr durch entsprechende Festsetzungen im Bebauungs-
plan planungsrechtlich gesichert werden. Zur Umsetzung 
der geplanten Entwicklung muss neues Planrecht geschaf-
fen werden.

Das Bebauungsplanverfahren dient der Innen
entwicklung im Sinne von § 13a Absatz 1 Nummer 1 BauGB 
und wird, da auch die übrigen gesetzlichen Voraussetzun-
gen vorliegen, im beschleunigten Verfahren ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz  4 BauGB 
durchgeführt. Im Verfahren wird des Weiteren von einem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind 
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a 
BauGB abgesehen. Die frühzeitige Unterrichtung und 
Erörterung nach § 3 Absatz 1 BauGB hat vom 26. April 2021 
bis zum 10.  Mai 2021 stattgefunden. Zu dem Bebauungs-
plan-Entwurf besteht ein städtebaulicher Vertrag gemäß 
§ 11 BauGB. Der Vertrag wird (geschwärzt) im Entwurfs-
stand als Ergänzung zu den Bebauungsplanunterlagen ver-
öffentlicht.

Zum Entwurf des Bebauungsplans Neugraben-Fischbek 
76 (Planzeichnung und Verordnung mit textlichen Festset-
zungen und seiner Begründung sowie der Entwurf des 
Städtebaulichen Vertrages) sowie zu den wesentlichen 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Informationen und 
Stellungnahmen wird in der Zeit vom 27.  Juni 2024 bis 
einschließlich 9. August 2024 die Beteiligung der Öffent-
lichkeit durchgeführt. Die vorgenannten Unterlagen zur 
Planung werden in diesem Zeitraum im Internet auf den 
Seiten des kostenlosen Dienstes „Bauleitplanung online“ 
unter

https://bauleitplanung.hamburg.de

veröffentlicht. Nach Auswahl des betreffenden Planverfah-
rens finden Sie die Unterlagen dort im Bereich „Planunter-
lagen“. Es wird der Hinweis gegeben, dass bei erstmaliger 
Nutzung eine Registrierung erforderlich ist.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die 
Planunterlagen und die wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen und Stellungnahmen 
während der Dauer der oben genannten Beteiligungsfrist an 
Werktagen montags bis donnerstags jeweils von 9.00  Uhr 

bis 16.00 Uhr und freitags von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr an 
folgendem Ort öffentlich ausgelegt:

Bezirksamt Harburg, Zentrum für Wirtschaftsförderung, 
Bauen und Umwelt, 

Harburger Rathausforum 2, (Foyer, Erdgeschoss),  
21073 Hamburg.

Während der Dauer der oben genannten Beteiligungs-
frist können Stellungnahmen zum Bebauungsplan-Entwurf 
abgegeben werden.

Die Stellungnahmen sollen elektronisch (online) über-
mittelt werden über „Bauleitplanung online“ unter https://
bauleitplanung.hamburg.de. Die Abgabe von Stellungnah-
men ist auch per E-Mail an (bebauungsplanung@harburg.
hamburg.de) möglich.

Gleichfalls können Stellungnahmen schriftlich an fol-
gende Adresse gesandt werden:

Bezirksamt Harburg,  
Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung,  

Harburger Rathausplatz 4, 21073 Hamburg.

Darüber hinaus können Stellungnahmen bei dem vorge-
nannten Fachamt zur Niederschrift vorgebracht werden.

Für Auskünfte und Beratungen zur Planung stehen die 
zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Facham-
tes Stadt- und Landschaftsplanung unter der Telefonnum-
mer 040/42871 - 2886 zur Verfügung. Für Beratungen wird 
um eine Terminabsprache gebeten.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
unter den Voraussetzungen von § 4a Absatz  5 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.

Hinweise zum Umgang mit Ihren personenbezogenen 
Daten entnehmen Sie bitte der Datenschutzerklärung des 
Fachamtes Stadt- und Landschaftsplanung, die im Internet 
unter https://www.hamburg.de/harburg/datenschutzerklae-
rungen/ sowie am Auslegungsort hinterlegt ist.

Die Datenschutzerklärung kann auch direkt im Fachamt 
Stadt- und Landschaftsplanung eingesehen oder auf Ver-
langen per Post oder per E-Mail übermittelt werden.

Bestandteile der Unterlagen zur Öffentlichkeitsbeteili-
gung sind die umweltbezogenen Fachgutachten und die 
wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen von Fachbehörden, sonstigen Trägern öffent-
licher Belange und der Öffentlichkeit.

Es sind folgende umweltbezogene Informationen und Fachgutachten zu den einzelnen Schutzgütern verfügbar:

1.	 Gutachterliche Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen (Prognose) unter Berücksichtigung der 
Bestandssituation und von Vermeidungs-, Minderungs- und Ausgleichsmaßnahmen

Fachgutachten Schutzgut-Bezug Thematischer Bezug

Artenschutzfachbeitrag inklusive Fle-
dermauserfassung und Brutvogelkar-
tierung (Februar 2022, redaktionell 
überarbeitet im April 2024)

Tiere und Pflanzen ein-
schließlich Artenschutz

Kartierungen und Ermittlung von potentiellen 
Auswirkungen des Bauvorhabens auf die lokale 
Flora und Flora. Darstellung von Vermeidungs- 
und Minimierungsmaßnahmen

FFH-Vorprüfung für das EU-Vogel-
schutzgebiet „Moorgürtel“ (Mai 2022)

Tiere und Pflanzen ein-
schließlich Artenschutz

Gutachterliche Einschätzung von potentiellen 
Auswirkungen auf die Flora und Fauna des 
EU-Vogelschutzgebietes „Moorgürtel“, Biotop-
schutz

Baugrund- und Gründungsgutachten 
inklusive orientierende Schadstoffer-
kundung (Mai 2022, redaktionell 
überarbeitet im April 2024)

Boden; Wasser Baugrundbeurteilung mit Gründungsempfeh-
lung, Schadstoff-Voruntersuchung am voraus-
sichtlichen Aushubmaterial, Analyse des Grund-
wassers
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Aufnahme und Beurteilung des 
Baumbestandes im Baugebiet WA 
(August 2019, redaktionell überarbei-
tet April 2024)

Tiere und Pflanzen ein-
schließlich Artenschutz; 
Landschaft; Klima

Aufnahme und Beurteilung des Baumbestandes 
im Baugebiet WA

Aufnahme und Beurteilung des 
Baumbestandes auf den Grundstü-
cken Ohrnsweg 2 bis 8 (November 
2020, redaktionell überarbeitet April 
2024)

Tiere und Pflanzen ein-
schließlich Artenschutz; 
Landschaft; Klima

Aufnahme und Beurteilung des Baumbestandes 
auf den Grundstücken Ohrnsweg 2 bis 8

Aufnahme und Beurteilung des 
Baumbestandes auf den Flurstücken 
2436 und 4554 (Mai 2022, redaktio-
nell überarbeitet April 2024)

Tiere und Pflanzen ein-
schließlich Artenschutz; 
Landschaft; Klima

Aufnahme und Beurteilung des Baumbestandes 
auf den Flurstücken 2436 und 4554

Energiefachplan (Februar 2024) Klima Analyse lokaler regenerativer Potentiale und 
Darstellung und Bewertung von Varianten der 
Wärmegewinnung

Entwässerungskonzept (Oktober 
2022, redaktionell überarbeitet April 
2024)

Wasser; Boden; Mensch, ins-
besondere die menschliche 
Gesundheit

Konzept zur Ableitung des anfallenden Nieder-
schlags- und Schmutzwassers, Überflutungs-
nachweis

Erschütterungsprognose (Mai 2022, 
redaktionell überarbeitet im April 
2024)

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit

Ermittlung der Einwirkungen infolge des Schie-
nenverkehrs auf die Neubebauung

Landschaftsplanerischer Fachbeitrag 
(Oktober 2023, redaktionell überar-
beitet April 2024)

Tiere und Pflanzen ein-
schließlich Artenschutz; 
Boden; Wasser; Klima; Luft; 
Landschaftsbild; Mensch 
insb. die menschliche 
Gesundheit

Beschreibung und Bewertung von potentiell 
erheblichen Auswirkungen des Bauvorhabens 
auf die einzelnen Schutzgüter

Biotoptypen-Bestandskartierung 
(Januar 2024)

Tiere und Pflanzen ein-
schließlich Artenschutz

Kartierung der im Plangebiet vorkommenden 
Biotoptypen

Schalltechnische  
Untersuchung  
(März 2024)

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit

Prüfung der auf das Plangebiet einwirkenden 
Lärmimmissionen durch Straßen- und Bahn-
verkehr sowie Gewerbe

Verschattungsgutachten (Juni 2022, 
Ergänzung Juli 2022 und redaktionell 
überarbeitet April 2024)

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit

Darstellung Umgebungs- und Eigenverschat-
tung inklusive Maßnahmenempfehlungen

Verkehrstechnische Untersuchung 
(Januar 2024, redaktionell überarbei-
tet April 2024)

Boden; Mensch, insbesondere 
die menschliche Gesundheit

Ermittlung und Prognose der Verkehrsentwick-
lungen, verkehrstechnische Empfehlungen

Mobilitätskonzept (Januar 2024, 
redaktionell überarbeitet April 2024)

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit; 
Klima; Boden

Darstellung der Mobilitäts- und Bedarfsanalyse 
(notwendige Stellplatz- und Parkstandkapazität) 
sowie Nennung von Bausteinen einer zukunfts-
gerichteten Mobilität

Funktionsplan Vorentwurf (Januar 
2024) mit Funktionsplanung Freian-
lagen Kinderspiel (April 2024)

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit; 
Landschaft

Lageplan

2.	 Umweltbezogene Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange (TÖB)

Behörde oder TÖB Schutzgut-Bezug Thematischer Bezug

Bezirksamt Harburg – Fachamt Ver-
braucherschutz, Gewerbe und Umwelt 
vom 12.08.2020 

Boden; Mensch, insbesondere 
die menschliche Gesundheit

Altlastverdachtsflächen, Zustand des Bodens

BWI-Wirtschaftsförderung, Abteilung: 
Wirtschaftsbezogene Stadt- und Regi-
onalentwicklung vom 19.01.2021 

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit

Ergänzung der LTU

BUKEA-Naturschutz, Grünplanung 
und Bodenschutz vom 26.01.2021

Tiere und Pflanzen  
einschließlich Artenschutz

Arten- und Biotopschutz, Flächenbilanzierung, 
Anwendung der Eingriffsregelung

BUKEA-Energie und Klima vom 
29.01.2021

Klima Erforderlichkeit eines Energiefachplans
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Hamburg Wasser, Abteilung: Bauleit-
planung und Investorenberatung vom 
29.01.2021 

Wasser; Boden Entwässerung des Plangebiets, vorhandene Lei-
tungen

BUKEA-Naturschutz, Grünplanung 
und Bodenschutz vom 30.01.2021 

Tiere und Pflanzen  
einschließlich Artenschutz

Baumbestand, Artenschutz, Ausnahmegeneh-
migung

Behörde für Kultur und Medien 
Denkmalschutzamt, Abteilung: KB 
vom 31.01.2021 

Kulturelles Erbe  
und sonstige Sachgüter

Denkmäler im und um das Plangebiet

BUKEA-Naturschutz, Grünplanung 
und Bodenschutz vom 01.02.2021 mit 
Ergänzung der Stellungnahme vom 
30.01.2021

Tiere und Pflanzen  
einschließlich Artenschutz

Artenschutz, Ausnahmegenehmigung

BUKEA-Wasser, Abwasser und Geo-
logie, Abteilung: Wasserwirtschaft 
und Abwasserwirtschaft vom 
01.02.2021

Wasser; Boden Erfordernis sowie Inhalt eines Entwässerungs-
konzepts

Bezirksamt Harburg - Fachamt Ver-
braucherschutz, Gewerbe und 
Umwelt vom 01.02.2021

Boden Information zu drei Flächen des Bodenzustands-
verzeichnisses im Plangebiet

Gasnetz Hamburg vom 05.05.2021 Boden; Tiere und Pflanzen Anforderungen an die Planung

Deutsche Bahn AG, Abteilung: DB 
Immobilien Region Nord Kompe-
tenzteam Baurecht vom 06.05.2021

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit

Hinweise zur Sicherheit und des Betriebs der 
angrenzenden Bahnanlage sowie Anforderungen 
an die Planung

Eisenbahn-Bundesamt, Abteilung: 
Außenstelle Hamburg/ Schwerin - 
Standort Hamburg vom 07.05.2021

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit

Hinweise zur Sicherheit und des Betriebs des an 
grenzenden Bahnverkehrs sowie Anforderungen 
an die Planung

Archäologisches Museum Hamburg 
Stadtmuseum Harburg Helms-
museum, Abteilung Bodendenkmal-
pflege vom 18.10.2023 

Kulturelles Erbe  
und sonstige Sachgüter; Boden

Potentielle Bodendenkmäler

Bezirksamt Harburg – Fachamt 
Management des öffentlichen Raums, 
Abt. Wasserwirtschaft / Wasserbe-
hördliche Aufgaben vom 19.10.2023 

Wasser; Boden Versickerung von Niederschlagswasser

BUKEA-Naturschutz, Grünplanung 
und Bodenschutz vom 26.10.2023 

Boden; Mensch, insbesondere 
die menschliche Gesundheit

Altlasten nördlich des Plangebietes

BUKEA-Wasser, Abwasser und Geo-
logie, Abteilung: Wasserwirtschaft 
und Abwasserwirtschaft vom 
09.11.2023

Wasser; Boden Anpassungsbedarfe am Entwässerungskonzept

Deutsche Bahn AG, Abteilung: DB 
Immobilien Region Nord Kompe-
tenzteam Baurecht vom 13.11.2023

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit; Tiere 
und Pflanzen

Hinweise zur Sicherheit und des Betriebs der 
angrenzenden Bahnanlage sowie Anforderungen 
an die Planung

Stromnetz Hamburg GmbH, Abtei-
lung Zentrale Dienste Trassenma-
nagement / Grundstücksbenutzung 
vom 13.11.2023

Boden; Mensch, insbesondere 
die menschliche Gesundheit; 
Tiere und Pflanzen

künftige Verteilungsnetzanlagen und Anforde-
rungen an die Planung

Arbeitsgemeinschaft Naturschutz 
Hamburg vom 15.11.2023

Tiere und Pflanzen einschließ-
lich Artenschutz

Anwendung des § 13 a BauGB, zu gesetzlich 
geschützten Biotopen sowie zum Artenschutz

BUKEA-Energie und Klima vom 
15.11.2023

Klima redaktionelle Hinweise an der textlichen 
Begründung sowie zum Energiefachplan

BUKEA-Amt für Naturschutz, Grün-
planung und Energie, Abteilung 
Landschaftsplanung und Stadtgrün 
vom 15.11.2023

Landschaft und Stadtbild, Tiere 
und Pflanzen einschließlich 
Artenschutz, Klima

Dach- und Fassadenbegrünung

BUKEA-Naturschutz, Grünplanung 
und Bodenschutz, Abteilung Natur-
schutz vom 15.11.2023

Tiere und Pflanzen  
einschließlich Artenschutz

Artenschutzmaßnahme im Zuge des Verfahrens

BUKEA-Wasser, Abwasser und Geo-
logie, Abteilung Wasserwirtschaft 
und Abwasserwirtschaft vom 
15.11.2023

Klima, Wasser, Boden Versickerung, Richtlinien zu Straßen in Wasser-
schutzgebieten, Energiefachplan und Ergän-
zung zur Vermeidung von Gewässer- und 
Bodenbelastung
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Bundesnetzagentur,  
Abt. BNetzA vom 29.11.2023 

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit

Überprüfung der Betroffenheit funktechnischer 
Einrichtungen im Plangebiet

BUKEA-Wasser, Abwasser und Geo-
logie, Abteilung Wasserwirtschaft 
und Abwasserwirtschaft vom 
02.01.2024

Wasser, Boden Entwässerungsgutachten und Entwässerung des 
Plangebiets

Hamburg Wasser, Abteilung Infra-
strukturkoordination und Erschlie-
ßungen vom 09.01.2024

Wasser; Boden vertragliche Sicherung der geplanten Zuwegung 
sowie Einleitmengenbegrenzung am Ohrnsweg

Hamburger Hochbahn AG  
vom 22.03.2024

Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit

Neuordnung der Bushaltestellen im Ohrnsweg 
und Anbindung des Plangebiets an den ÖPNV 
inklusive Anhang

Arbeitsgemeinschaft Naturschutz 
Hamburg vom 25.03.2024

Tiere und Pflanzen einschließ-
lich Artenschutz

Anwendung des § 13a BauGB, zum Baumbe-
stand sowie zum Artenschutz

3.	 Umweltbezogene Stellungnahmen und Eingaben aus der Öffentlichkeit

Öffentlichkeit Schutzgut-Bezug Thematischer Bezug

Stellungnahmen aus der Öffentlich-
keit, insbesondere durch Anwoh-
ner:innen der Umgebung  des Bebau-
ungsplangebietes

Tiere und Pflanzen ein-
schließlich Artenschutz; 
Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit; 
Luft

Artenschutz; geplante Geschossigkeit in Bezug 
auf das Umfeld; Maß der baulichen Nutzung 
und daraus resultierendes Verkehrsaufkommen; 
verkehrliche Entwicklung; Rettungswege; Stell-
plätze/Parkstände; Feinstaubbelastung; Baustel-
lenverkehr

Eingetragener Verein vom 13.05.2021 Mensch, insbesondere die 
menschliche Gesundheit

Kindertierwiese und deren Bestandssicherung

Diese Unterlagen können während der Dauer der Beteiligungsfrist im Internet und am Auslegungsort öffentlich eingesehen 
werden.

Hamburg, den 15. Mai 2024

Das Bezirksamt Harburg
Amtl. Anz. S. 865

Verzeichnis der zur Abgabe von Verpflichtungserklärungen  
berechtigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

des Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf (UKE)  
– Körperschaft des öffentlichen Rechts –

Nach § 11 Absätze 5 und 6 des Gesetzes zur Errichtung 
der Körperschaft „Universitätsklinikum Hamburg-Eppen-
dorf“ (UKEG) vom 12. September 2001 (HmbGVBl. S. 375), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.  Dezember 2020 
(HmbGVBl. S. 704), bedürfen Erklärungen, durch die das 
UKE privatrechtlich verpflichtet werden soll, der Schrift-
form und gemäß § 5 Absatz  1 der Satzung des UKE vom 
25.  Juni 2002 (HmbGVBl. S.  115), zuletzt geändert durch 
Satzung vom 21. Oktober 2022 (Amtl. Anz. Nr. 83 S. 1597), 
der Unterschrift von zwei Mitgliedern des Vorstandes.

Der Vorstand kann die Vertretung so regeln, dass neben 
einem Vorstandsmitglied eine sonstige Mitarbeiterin bzw. 
ein sonstiger Mitarbeiter oder zwei sonstige Mitarbeiterinnen 
bzw. sonstige Mitarbeiter gemeinsam zeichnen können.

Der Vorstand hat den nachstehend namentlich genann-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Vertretungs- und 
Zeichnungsbefugnisse zur Abgabe rechtsverbindlicher 
Erklärungen für die genannten Geschäftsbereiche und mit 
den jeweiligen Einschränkungen erteilt.

Darüber hinaus hat der Vorstand beschlossen, dass der 
Abschluss von Behandlungsverträgen und Wahlleistungs-
vereinbarungen im Sinne von § 5 Absatz 3 bzw. 4 der Satzung 
nur jeweils einer Unterschrift bedürfen. Selbiges gilt für 
Rahmenverträge der Einkaufskooperation GENUA (Gemein- 
schaftlicher Einkauf Norddeutscher Universitäts-Apothe-
ken), für die Beauftragung und Bevollmächtigung von 
Rechtsanwälten zwecks Beitreibung von Forderungen 
sowie für die Erteilung von Einzelaufträgen für Dozenten, 
Supervisoren und Lehrbeauftragten im Institut für Psycho-
therapie.

Zudem wurde die alleinige Zeichnungsberechtigung im 
Dekanat für das Universitätsklinikum Hamburg-Eppen-
dorf KdöR maximal bis 10 Mio. Euro für Mitarbeiter:innen 
des Dekanats und größer als 10 Mio. Euro durch die Deka-
nin ausschließlich für EU-Fördermittelprojekte, welche im 
sog. EU-Portal nur elektronisch und nur von einer Person 
freigegeben werden können (Project Legal Signatory 
[PLSIGN] für EU-Fördermittelprojekte), beschlossen.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE)
– Körperschaft des öffentlichen Rechts –

Amtl. Anz. S. 869
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Name, Vorname Veröffentlichungstext

Gerloff, Prof. Dr. Christian UKE

Prölß, Joachim UKE 

Schwappach-Pignataro, 
Prof. Dr. Blanche

UKE

Waldmann, Matthias UKE 
Kaufmännischer Direktor (komm.)

Zöllner, Prof. Dr. Christian UKE 
Vertretung des Ärztlichen Direktors

Alpers, Birgit UKE 
Vertretung des Direktors für Patienten- und Pflegemanagement

Arck, Prof. Dr. Petra UKE 
Vertretung der Dekanin

Guse, Prof. Dr. Andreas UKE 
Vertretung der Dekanin

Ahmadi, Paymon Zentrum für Onkologie 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Dreyer, Ramona Zentrum für Onkologie 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Benten, Andreas Kopf- und Neurozentrum 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Benten, Andreas Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Halbuer, Tillmann Zentrum für Innere Medizin 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Jäger, Dr. Cornelius Universitäres Herz- und Gefäßzentrum Hamburg 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Koch, Pia Zentrum für Anästhesie und Intensivmedizin 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Koch, Pia Zentrum für Operative Medizin/Zentrale Notaufnahme 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Loppow, Dr. Detlef Zentrum für Diagnostik und Zentrum für Radiologie und Endoskopie (Stellvertretung) 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze
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Loppow, Dr. Detlef Institut für Pathologie 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Meigel-Schleiff,  
Dr. Christina

Zentrum für Psychosoziale Medizin 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Niendorf, Ute Zentrum für Experimentelle Medizin 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Rieser, Sebastian Zentrum für Geburtshilfe, Kinder- und Jugendmedizin 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Siebener, Diana Zentrum für Diagnostik 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Siebener, Diana Zentrum für Radiologie und Endoskopie 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Csizmadia-Barth, Uwe Zentrum für Molekulare Neurobiologie Hamburg  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
im Rahmen der Außenvollmacht/Vertretungsvollmacht eingeschränkt auf den Geschäfts
bereich des ZMNH, bis zu maximal 100 000,– Euro je Rechtsgeschäft

Niendorf, Ute Zentrum für Molekulare Neurobiologie Hamburg  
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf das ZMNH für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Antragstellung bei der 
DFG (Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V.) – ohne Wertgrenze

Koll, Heike Dekanat 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für Drittmittelverträge bis jeweils maximal  
1 000 000,– Euro sowie von sonstigen Verträgen (ausgenommen Arbeitsverträgen) bis jeweils 
maximal 200 000,– Euro                                 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen in Zusammenhang mit der Beauftragung  
von Clinical Research Organisationen (CRO)

Hussey, Elaine
Lötzer, Dr. Katharina

Dekanat 
Alleinige Zeichnungsberechtigung für das Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, 
KdöR bis zu einer Höhe von maximal 10 Mio. Euro ausschließlich für EU-Fördermittelpro-
jekte, welche im sog. EU-Portal nur elektronisch und nur von einer Person freigegeben wer-
den können (Project Legal Signatory [PLSIGN] für EU- Fördermittelprojekte)

Schwappach-Pignataro, 
Prof. Dr. Blanche

Dekanat 
Alleinige Zeichnungsberechtigung für das Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, 
KdöR größer 10 Mio. Euro ausschließlich für EU-Fördermittelprojekte, welche im sog. 
EU-Portal nur elektronisch und nur von einer Person freigegeben werden können  
(Project Legal Signatory [PLSIGN] für EU- Fördermittelprojekte). 

Schrum, Dr. Silke Dekanat 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für Drittmittelverträge bis jeweils maximal  
1 000 000,– Euro sowie von sonstigen Verträgen (ausgenommen Arbeitsverträgen) bis jeweils 
maximal 200 000,– Euro                                  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen in Zusammenhang mit der Beauftragung von Cli-
nical Research Organisationen (CRO)
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Falkenhof, Susanne
Wulf, Dr. Anne

Dekanat 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für Drittmittelverträge bis jeweils maximal  
100 000,– Euro

Krohn, Katrin
Spahl, Sonja
Wiesenthal, Britta
Wegner, Annette
Zschenker, Dr. Oliver

Akademie für Bildung und Karriere 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Honorarverträgen  
(ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) bis jeweils maximal 100 000,– Euro

Petterson, Sven
Wille, Friedericke

Ärztliche Zentralbibliothek 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 100 000,– Euro 

Busse, Sandra
Friedrich, Anja
Knittel, Meike
Krutky, Tanja
Tomforde, Renate

Ärztliche Zentralbibliothek 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 25 000,– Euro 

Sommer, Christian Apotheke 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 2 000 000,– Euro  
Einzelvollmacht für Verhandlungen im Rahmen der Einkaufskooperation GENUA 
(Gemeinschaftlicher Einkauf Norddeutscher Universitäts-Apotheken)

Ebeling, Gunnar Apotheke 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 2 000 000,– Euro 

Hasait, Nina
Bosse, Annika
Hasse, Magdalena 
Kretzschmar, Max 
Kummich, Maren
Schalt, Maurice 

Apotheke 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 500 000,– Euro 

Orfgen, Stephanie Apotheke 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen bis zu maximal 1000,– Euro  
bei den Firmen Gehe und Sanacop 

Bienemann, Thomas Baudienststelle  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Namen des UKE in baurechtlichen Verfahren 
ohne Wertgrenze

Waldmann, Matthias Controlling & Finanzen (GB CoFi) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Namen und auf Rechnung des Universitätskli-
nikums Hamburg-Eppendorf im Rahmen seiner Tätigkeiten als Leiter des Geschäftsbe-
reichs Controlling und Finanzen  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Kassenverhandlungen 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
für den Aufgabenbereich des International Office 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Anmeldung von Fahr-
zeugen und Ausstellung der Einzugsermächtigung für die Kfz-Steuer

Musehold, Andrea Controlling & Finanzen (GB CoFi) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 10 000,– Euro  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Beauftragung von 
Rechtsanwälten durch Einzelunterschrift zur Vertretung des UKE vor Gerichten, Behörden 
und Dritten sowie zur Entgegennahme von Bargeld im Zusammenhang mit der Beitreibung 
fälliger Forderungen.     
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit 
der Eröffnung und Schließung von Bankkonten  
der Erteilung und Löschung von Bankvollmachten  
dem Abschluss neuer und Verlängerung bestehender Kreditvereinbarungen im Rahmen der 
Genehmigungen durch das Kuratorium  
der Beauftragung/Beantragung von Bankbürgschaften  
der Abgabe von Erklärungen im Zusammenhang mit dem UKE Cash Pool gegenüber Kon-
zerngesellschaften und externen Dritten (e.g. Banken)  
und der Abgabe sonstiger Erklärungen gegenüber externen Dritten im Zusammenhang mit 
Bankgeschäften.

872



Amtl. Anz. Nr. 47 Dienstag, den 11. Juni 2024

Bretschneider, Marina Controlling & Finanzen (GB CoFi) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit 
der Eröffnung und Schließung von Bankkonten  
der Erteilung und Löschung von Bankvollmachten  
dem Abschluss neuer und Verlängerung bestehender Kreditvereinbarungen im Rahmen  
der Genehmigungen durch das Kuratorium  
der Beauftragung/Beantragung von Bankbürgschaften  
der Abgabe von Erklärungen im Zusammenhang mit dem UKE Cash Pool gegenüber  
Konzerngesellschaften und externen Dritten (e.g. Banken)  
und der Abgabe sonstiger Erklärungen gegenüber externen Dritten im Zusammenhang mit 
Bankgeschäften.

Clemens, Florian Controlling & Finanzen (GB CoFi) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit 
der Eröffnung und Schließung von Bankkonten  
der Erteilung und Löschung von Bankvollmachten  
dem Abschluss neuer und Verlängerung bestehender Kreditvereinbarungen im Rahmen der 
Genehmigungen durch das Kuratorium  
der Beauftragung/Beantragung von Bankbürgschaften  
der Abgabe von Erklärungen im Zusammenhang mit dem UKE Cash Pool gegenüber  
Konzerngesellschaften und externen Dritten (e.g. Banken)  
und der Abgabe sonstiger Erklärungen gegenüber externen Dritten im Zusammenhang  
mit Bankgeschäften. (Vertretung)

Schmitt- Metz, Dirk Controlling & Finanzen (GB CoFi) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit 
der Eröffnung und Schließung von Bankkonten  
der Erteilung und Löschung von Bankvollmachten  
dem Abschluss neuer und Verlängerung bestehender Kreditvereinbarungen im Rahmen der 
Genehmigungen durch das Kuratorium  
der Beauftragung/Beantragung von Bankbürgschaften  
der Abgabe von Erklärungen im Zusammenhang mit dem UKE Cash Pool gegenüber  
Konzerngesellschaften und externen Dritten (e.g. Banken)  
und der Abgabe sonstiger Erklärungen gegenüber externen Dritten im Zusammenhang  
mit Bankgeschäften. (Vertretung)

Matthias, Doris Controlling & Finanzen (GB CoFi) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 10 000,– Euro 

Ates, Döndü
Beyazdag, Beyza
Eckermann-Rudi, Petra
Friedemann, Renate
Hansen, Torben
Herrndorf, Axel
Kuhn, Tim
Will, Nadja
Odya, Arne
Miro, Renas
Röder, Irene
Sapora, Chrysantha
Schnettler, René
Steinborn, Christine
Suhrke, Christina
Timm, Medea

Controlling & Finanzen (GB CoFi) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der schriftlichen  
Bestätigung der ordnungsgemäßen Verwendung der Drittmittel nach Vorgabe der jeweili-
gen Mittelgeber

Gilb-Julié, Petra
Holst, Gabriele 

Fördererbetreuung und Fundraising  
Abgabe von rechtsverbindlichen Erklärungen - eingeschränkt auf den Aufgabenbereich 
ihrer Abteilung - für den Abschluss von z.B. allgemeinen Verträgen, Sponsoring-Verträgen 
oder Verträgen im Zusammenhang mit der Nachlassabwicklung von Erbschaften (hiervon 
ausdrücklich ausgenommen sind Haus-, Wohnungs- und Immobilienverkäufe) bis zu einer 
Wertgrenze von maximal 500 000,– Euro je Rechtsgeschäft. (Handlungsvollmacht)

Siebener, Marco Informationstechnologie 
Abgabe rechtsverbindlicher Eklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 1 000 000,– Euro

Gewehr, Dr. Jan Erik Informationstechnologie  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 500 000,– Euro
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Wrobel, Linda Zentrales Personal- und Poolmanagement (ZPP) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen eingeschränkt auf die Aufgaben 
des Zentralen Personal- und Poolmanagement (ZPP), für die Unterzeichnung  
von Arbeitnehmerüberlassungs- und Personalvermittlungsverträgen (ohne Wertgrenze). 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für die Unterzeichnung von 
Personalgestellungsverträgen für den Pflege- und Funktionsdienst sowie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ohne Wertgrenze) im Zusammenhang mit: 
–  Vereinbarungen mit ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
–  Praktikantenverträge in Kooperation mit der Hamburger Arbeitsassistenz 
–  Kooperationsverträge zwischen dem Elsa-Brändström-Haus und dem UKE 
–  �Vereinbarungen zwischen den Freiwilligen, dem Elsa-Brändström-Haus als Träger und 

dem UKE als Einsatzort für das Freiwillige Soziale Jahr, das Freiwillige Wissenschaft
liche Jahr und den Bundesfreiwilligendienst. 

Doege, Andreas Zentrales Personal- und Poolmanagement (ZPP) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen eingeschränkt auf die Aufgaben 
des Zentralen Personal- und Poolmanagement (ZPP), für die Unterzeichnung von Arbeit-
nehmerüberlassungs- und Personalvermittlungsverträgen (ohne Wertgrenze).  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Verträgen mit Personal-
dienstleistern zur Durchführung von Personalvermittlung 
Abgabe rechtsverbindlicher Eklärungen im Zusaménhang mit dem Abschluss von Verträ-
gen zur Durchführung von Personalgestellung

Harmsen, Oliver Zentrales Personal- und Poolmanagement (ZPP) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen eingeschränkt auf die Aufgaben des Zentrales Per-
sonal- und Poolmanagement (ZPP), für die Unterzeichnung von Arbeitnehmerüberlassungs- 
und Personalvermittlungsverträgen (ohne Wertgrenze). 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für die Unterzeichnung von Personalgestellungs-
verträgen für den Pflege- und Funktionsdienst sowie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ohne Wertgrenze) im Zusammenhang mit: 
–  �Vereinbarungen mit ehrenamtlichen Mitarbeitenden
–  �Praktikantenverträge in Kooperation mit der Hamburger Arbeitsassistenz
–  �Kooperationsverträge zwischen dem Elsa-Brändström-Haus und dem UKE
–  �Vereinbarungen zwischen den Freiwilligen, dem Elsa-Brändström-Haus als Träger und 

dem UKE als Einsatzort für das Freiwillige Soziale Jahr, das Freiwillige Wissenschaftli-
che Jahr und den Bundesfreiwilligendienst. 

Kell, Katrin Zentrales Personal- und Poolmanagement (ZPP) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen eingeschränkt auf die Aufgaben 
des Management Zeitarbeit & Pool für die Unterzeichnung von Arbeitnehmerüberlassungs- 
und Personalvermittlungsverträgen (ohne Wertgrenze). 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für die Unterzeichnung von 
Personalgestellungsverträgen für den Pflege- und Funktionsdienst sowie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ohne Wertgrenze) im Zusammenhang mit:
–  �Vereinbarungen mit ehrenamtlichen Mitarbeitenden
–  �Praktikantenverträge in Kooperation mit der Hamburger Arbeitsassistenz

Lommatzsch, Johanna Zentrales Personal- und Poolmanagement (ZPP) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen eingeschränkt auf die Aufgaben des Zentrales Per-
sonal- und Poolmanagement (ZPP), für die Unterzeichnung von Arbeitnehmerüberlassungs- 
und Personalvermittlungsverträgen (ohne Wertgrenze). 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für die Unterzeichnung von Personalgestellungs-
verträgen für den Pflege- und Funktionsdienst sowie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ohne Wertgrenze) im Zusammenhang mit: 
–  �Vereinbarungen zwischen den Freiwilligen, dem Elsa-Brändström-Haus als Träger und 

dem UKE als Einsatzort für das Freiwillige Soziale Jahr, das Freiwillige Wissenschaftli-
che Jahr und den Bundesfreiwilligendienst. 

Martens, Silke Zentrales Personal- und Poolmanagement (ZPP) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen eingeschränkt auf die Aufgaben 
des Zentralen Personal- und Poolmanagement (ZPP), für die Unterzeichnung von Arbeit-
nehmerüberlassungs- und Personalvermittlungsverträgen (ohne Wertgrenze).  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Verträgen mit Personal-
dienstleistern zur Durchführung von Personalvermittlung 
Abgabe rechtsverbindlicher Eklärungen im Zusamenhang mit dem Abschluss von Verträ-
gen zur Durchführung von Personalgestellung
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Mohns, Vivien Zentrales Personal- und Poolmanagement (ZPP) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen eingeschränkt auf die Aufgaben 
des Zentralen Personal- und Poolmanagement (ZPP), für die Unterzeichnung von Arbeit-
nehmerüberlassungs- 
und Personalvermittlungsverträgen (ohne Wertgrenze). 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für die Unterzeichnung von 
Personalgestellungsverträgen für den Pflege- und Funktionsdienst sowie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ohne Wertgrenze) im Zusammenhang mit: 
- Vereinbarungen zwischen den Freiwilligen, dem Elsa-Brändström-Haus als Träger und 
dem UKE als Einsatzort für das Freiwillige Soziale Jahr, das Freiwillige Wissenschaftliche 
Jahr und den Bundesfreiwilligendienst. 

Schemeit, Janet Zentrales Personal- und Poolmanagement (ZPP) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen eingeschränkt auf die Aufgaben des Zentralen Per-
sonal- und Poolmanagement (ZPP), für die Unterzeichnung von Arbeitnehmerüberlassungs- 
und Personalvermittlungsverträgen (ohne Wertgrenze). 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für die Unterzeichnung von Personalgestellungs-
verträgen für den Pflege- und Funktionsdienst.

Dzukowski, Frank Nachhaltigkeit und Klimamanagement 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
im Rahmen der Tätigkeit als Klimamanager für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft.

van Loo, Michael Personal 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Verträgen des GB P

Pantelmann, Nicole Personal 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang  
– mit der Personalbetreuung  
– mit Arbeitsverträgen (ohne Wertgrenzen) inklusive Beendigung von Arbeitsverhältnissen 
– �mit dem Abschluss von Abfindungsverträgen und Outplacementmaßnahmen bis jeweils 

maximal 80 000,–Euro
– �mit der Personalbetreuung, dem Personalcontrolling, der Reisekostenabrechnung/ 

Personal-Office bis jeweils maximal 10 000,– Euro

Zinn, Gunter Personal 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang 
– �mit der Personalbetreuung inklusive Beendigung von Arbeitsverhältnissen und Abfin-

dungsverträgen bis jeweils maximal 80 000,– Euro
– mit Outplacementmaßnahmen bis jeweils maximal 80 000,– Euro 
– mit sonstigen Verträgen bis jeweils maximal 10 000,– Euro

Kaplan, Murat Personal 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang 
– mit der Personalbetreuung 
– mit Arbeitsverträgen (ohne Wertgrenzen) inklusive Beendigung von Arbeitsverhältnissen 
– �mit dem Abschluss von Abfindungsverträgen und Outplacementmaßnahmen bis jeweils 

maximal 80.000,–Euro
– �mit der Personalbetreuung, dem Personalcontrolling, der Reisekostenabrechnung/  

Personal-Office bis jeweils maximal 10.000,– Euro

Oppermann, Sven Personal 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für den Bereich Personalcontrolling bis jeweils 
maximal 10.000,– Euro
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Barra, Kirsten
Beu, Gabriela
Brandenburger, Daniela
Brenner, Sven
Bruder, Susanne
Corinth, Sandra
Derner, Madlyn
Doil, Sabine
Dölves, Antonia 
Fürstenberg, Nicole
Garrn, Monika
Götz, Anke Maria
Hagner, Julia
Johannsen, Melanie
Kilic, Erhan
Krawczyk, Marzena
Kröger, Verena
Kroner, Martina
Kurps, Alexandra
Ludley, Ralf
Magalski, Iga
Meister, Anna-Lena
Merzenich, Silke
Oesterling, Kerstin
Osicki, Joanna
Plech, Sabine
Rahmann-Pfeiffer, Dahya
Schäfer-Hansen, Sandra
Schaaf, Johannes
Schafranek, Manuel
Schalkowski, Markus
Schieweg-Berndt, Bettina
Schurwanz, Tanja
Spitzer (Weinreich), Susann
Springer, Katja
Steffen, Tatjana
Warmer, Nicole
Wenning, Kathrin
Wilms, Sabrina 

Personal 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Arbeitsverträgen  
(ohne Wertgrenze) sowie Abfindungsverträgen bis jeweils maximal 80 000,– Euro

Radeck, Katrin
Scheller, Marco

Personal 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Reisekostenabrechnungen, 
Personal Office bis jeweils maximal 10 000,– Euro

Düvelius, Ute
Galda, Nadine
Wendt, Thomas

Direktion für Patienten- und Pflegemanagement Personalgewinnung und -bindung 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für maximal 50 000,– Euro je Rechtsgeschäft

Jacobsen, Julia
Smith, Michelle
Schulte, Verena
Thiemann, Birte

Direktion für Patienten- und Pflegemanagement Personalgewinnung- und -bindung 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für maximal 15 000,– Euro je Rechtsgeschäft

Kock, Katharina Projekt- und Changemanagement 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
im Namen des UKE (bezogen auf die Stabstelle „Projekt- und Changemanagement“) für 
maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft

Beyn, Karl Stefan
Doench, Dr. Holke-Leonie

Recht 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Abfindungsverträgen  
bis zur Höhe von maximal 80 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Verträgen für die Rechts-
abteilung 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Vertretung des UKE 
vor den Gerichten

Greißinger, Uta
Schumacher, Ron
Wieprecht, Diana

Recht 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Abfindungsverträgen  
bis zur Höhe von maximal 80 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Vertretung des UKE 
vor den Gerichten
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Klockenbrink-Doese, Maren
Dierks, Helen
Schneider, Dr. Jil Luca
Schnepp, Gunnar

Recht 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Vertretung des UKE 
vor den Gerichten

Wertheim, Marlon Recht 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Vertretung des UKE 
mit der Befugnis zur gerichtlichen Vertretung ausschließlich in Prüfungsangelegenheiten 
vor dem Verwaltungsgericht in erster Instanz 

Radzewitz, Christian Sicherheit und Compliance 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bezogen auf den Geschäftsbereich Sicherheit & Compliance zur Beauftragung von Rechtsan-
wälten sowie von Sicherheitsdienstleistungen für maximal 750 000,– Euro  je Rechtsgeschäft.

Mildahn, Sven Strategischer Einkauf 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen bis zu einer Wertgrenze  
bis maximal 2 000 000,– Euro je Rechtsgeschäft 
Vollmacht zur Anmeldung von Fahrzeugen und Ausstellung der Einzugsermächtigung  
für die KfzSteuer

Hansen, Ute
Schillmöller, Jannes

Strategischer Einkauf 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen bis zu einer Wertgrenze  
bis maximal 1 000 000,– Euro

Göhring, Anne
Hagen, Katherina
Ludewig, Theresa Anna
Preuß, Lisa-Marie
Purschke, Nina
Rosenberger, Ruth
Schröder, Janna Lynn

Strategischer Einkauf 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 500 000,– Euro

Hansen, Kirstin Strategischer Einkauf 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) 
bis jeweils maximal 100 000,– Euro

Schalwat, Dr. Ilka
Mittelfeld, Sabine

Zentrale Entgeltabrechnung und Patientenaufnahme für das UKE 
– �Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Vergleichsabschlüssen 

zwischen dem UKE und den Krankenkassen (gültig für GKV und PKV) eingeschränkt 
auf den Geschäftsbereich Zentrale Entgeltabrechnung und Patientenaufnahme sowie auf 
eine Wertgrenze von maximal 300 000,– Euro je Vergleich.

– �Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Beauftragung von 
Rechtsanwälten durch Einzelunterschrift zur Vertretung des UKE vor Gerichten, Behör-
den und Dritten sowie zur Entgegennahme von Bargeld im Zusammenhang mit der Beit-
reibung fälliger Forderungen.

– �Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Beauftragung von 
Rechtsgutachten im Zusammenhang mit der Beitreibung fälliger Forderungen bis zu einer 
Wertgrenze von 50 000,– Euro je Rechtsgutachten

– �Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Befugnis zur gericht-
lichen Vertretung des UKE inklusive der Erlaubnis zur Erteilung von Untervollmachten.

– �Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Vertretung des UKE 
in allen sozialrechtlichen Widerspruchsangelegenheiten, insbesondere gegenüber den 
Krankenkassen.

August, Sabrina
Birwe, Svenja
Bruhns, Katharina
Butenberg, Jasmin
Faber, Gabriele
Hein, Andre 
Heuer, Andrea
Kaya, Dilay
Kilci, Nesibe
Lepper, Astrid
Menzel, Jörg
Müller, Moritz
Pöthe, Miriam
Rümke, Annika
Sahin, Sultan Suleika
Schulz, Vivien
Seiferth, Sylvia
Simonovic, Milena
Tofei, Daniela
Wohler, Alexander

Zentrale Entgeltabrechnung und Patientenaufnahme für das UKE 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang  
von Wahlleistungsvereinbarungen/Behandlungsverträgen
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Wieland, Christin
Schönwald, Beate

Kopf- und Neurozentrum, Klinik und Poliklinik für Neurologie, Parkinson Tagesklinik  
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang  
von Wahlleistungsvereinbarungen/Behandlungsverträgen

Balser, Julia
Nagel, Sabine
Rattey, Gabriele

Kopf- und Neurozentrum, Klinik und Poliklinik für Neurologie Multiples Sklerose 
Ambulanz 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang  
von Wahlleistungsvereinbarungen/Behandlungsverträgen

Bechtel, Svenja Kopf- und Neurozentrum, Klinik und Poliklinik für Neurologie 
Neurofibromatose Ambulanz 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Behandlungsverträgen

Fester, Stefanie
Schröter, Romy

Zentrum für Psychosoziale Medizin, Klinik und Poliklinik für Psychatrie und Psycho-
therapie 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang  
von Wahlleistungsvereinbarungen/Behandlungsverträgen

Eckert, Carola Zentrum für operative Medizin, Klinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral- und Tho-
raxchirurgie 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang  
von Wahlleistungsvereinbarungen/Behandlungsverträgen

Atay, Erdinc
Aldandashi, Tarek
Arasli, Deniz
Arndt (Zenke), Angelina
Aydin, Kenan
Beck, Niklas
Brall, Anna Beatrice
Bühl, Stephan-Oliver
Castillo Espinal, Danierji 
Döngel, Nursah
Epstude-Horn, Ines
Ernst, Anja
Folz, Claudia
Gossing, Stefan
Hadrys, Oliver
Hartmann, Heike
Köhler, Andreas
Koenig, Christina
Krämbring, Pascal 
Lahmann, Sandra
Lehmann,Ricarda
Maeder, Petra
Meyer, Joachim
Öztürk, Remzi
Rennebach, Kristin
Rohde, Sandra
Sarlak, Hazal
Sayim, Duygu
Simic, Sonja
Sunguray, Uemit
Timm, Tanja
von Minden, Marina
Wagner, Andrea
Wanders, Bärbel
Zakrzewicz, Birgit

Zentrale Patientensteuerung (ZPS) für das UKE 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Behandlungsverträgen

Giglmaier, Fabian Klinik Facility-Management Eppendorf (KFE ein Unternehmen des UKE)  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen sowie Abschluss von Verträgen bei Bauvorhaben 
und Bauaufträgen, im Rahmen der Tätigkeit in der KFE und im Namen des UKE für maxi-
mal 500 000,– Euro.

Bircan, Feridun Klinik Facility-Management Eppendorf (KFE ein Unternehmen des UKE)  
Liegenschaftsmanagement 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Mietverträgen für das 
UKE bis jeweils maximal 200 000,– Euro
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Albers-Saday, Neslihan Klinik Facility-Management Eppendorf (KFE ein Unternehmen des UKE)  
Liegenschaftsmanagement 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Mietverträgen für Perso-
nalunterkünfte des UKE bis jeweils maximal 20 000,– Euro 

Zamanzadeh, Bianca
Zurheide, Lena

Klinik Facility-Management Eppendorf (KFE ein Unternehmen des UKE)  
Liegenschaftsmanagement 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Mietverträgen für Perso-
nalunterkünfte des UKE bis jeweils maximal 20 000,– Euro 

Kast, Andreas
Dymala, Pierre

Klinik Logistik & Engineering GmbH (KLE ein Unternehmen des UKE) – Einkauf 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maxi-
mal 250 000,– Euro

Brammann, Saskia
Flori, Susanne
Kwak-Abdolali, Dina
Orlowski, Anne

Klinik Logistik & Engineering GmbH (KLE ein Unternehmen des UKE) – Einkauf 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maxi-
mal 100 000,– Euro

Czierr, Astrid
Diedrich, Larissa
Freese, Kai Daniel
Hensel, Jana
Kichigin, Eugen
Kittner, Freya
Schlorf, Rebecca Elisabeth
Schröder, Louisa Marie
Tepaß, Katrin
Woehe, Gunnar
Häuser, Ina
Neben, Lea
Vlasic, Zanet

Klinik Logistik & Engineering GmbH (KLE ein Unternehmen des UKE) – Einkauf 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maxi-
mal 50 000,– Euro

Albrecht, Julia Milena
Friedrich, Pia
Höper, Magnus
Seybou, Faiza
Vukotic, Annamaria

Klinik Logistik & Engineering GmbH (KLE ein Unternehmen des UKE) – Einkauf 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maxi-
mal 10 000,– Euro

Stuck, Fridjof Klinik Logistik & Engineering GmbH  
(KLE ein Unternehmen des UKE) – Medizintechnik 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maxi-
mal 250 000,– Euro

Kneesch, Tim Helge Klinik Logistik & Engineering GmbH ( 
KLE ein Unternehmen des UKE) – Medizintechnik 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maxi-
mal 100 000,– Euro

Collier, Christopher
Flick, Axel
Graumann, Zivilé
Guretzka, Manuel Timo
Kock, Sara Celine
Bracksiek, Juliane
Mallon, Marc Rolf
Prigge, Andre

Klinik Logistik & Engineering GmbH  
(KLE ein Unternehmen des UKE) – Medizintechnik  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maxi-
mal 50 000,– Euro

Ewert, Anja
Ewert, Anja
Peters, Henry
Sattelmacher, Nils Daniel
Viano, Filippo-Matteo
Weimer, Sergej
Wolke, Benjamin

Klinik Logistik & Engineering GmbH  
(KLE ein Unternehmen des UKE) – Medizintechnik 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maxi-
mal 10 000,– Euro
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Bakir, Hatice Nur
Biskup, Martina
Shllaku, Bettina
Skrobek, Liane
Wolff, Linda

Martiniklink UKE GmbH Prostata-Zentrum, Prostatakrebsambulanz 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Wahlleistungsvereinbarun-
gen/Behandlungsverträge

Krappa, Dr. Ralf MediGate GmbH (ein Unternehmen des UKE) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Drittmittelverträgen  
bis jeweils maximal 500 000,– Euro                              
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen in Zusammenhang mit der Beauftragung  
von Clinical Research Organisationen (CRO)

Iding, Matthias MediGate GmbH (ein Unternehmen des UKE) 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Drittmittelverträgen bis 
jeweils maximal 100 000,– Euro

Tallarek, Dr. Ann-Christin
Tavares de Sousa,  
Dr. Manuela

Zentrum für Geburtshilfe, Kinder- und Jugendmedizin,  
Klinik und Poliklinik für Geburtshilfe und Pränatalmedizin 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von individuellen Gesund-
heitsleistungen (IGeL) 

Herberger, Dr. Katharina Zentrum für Innere Medizin, Klinik für Dermatologie und Venerologie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von individuellen Gesund-
heitsleistungen (IGeL)

Salzbrunn, Dr. Andrea Zentrum für Innere Medizin, Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen eingeschränkt auf den Bereich Zentrum für Innere 
Medizin/Klinik und Poliklinik für Dermatologie, Abteilung für Andrologie, für Verträge 
über die Lagerung von menschlichem Keimmaterial bzw. über das Einfrieren und die Lage-
rung von menschlichem Keimmaterial bis zu einer Wertgrenze von maximal 10 000,– Euro 
je Rechtsgeschäft und für 250 Rechtsgeschäfte pro Jahr. 

Salzbrunn, Dr. Andrea Zentrum für Innere Medizin, Klinik für Dermatologie und Venerologie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von individuellen Gesund-
heitsleistungen (IGeL)

Siemann-Harms, Dr. Ute Zentrum für Innere Medizin, Klinik für Dermatologie und Venerologie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von individuellen Gesund-
heitsleistungen (IGeL)

Barreto-Miranda, Isabel
Becker, Maike
Beyer, Britta 
Biemann, Lavinia
Bohn, Gitte
Jochum, Dr. Johannes
Jordan, Dr. Sabine
Kohn, Sina
Lindemann, Nancy
Loesener, Sandra
Manias, Jessica
Martensmeier, Bettina
Nehring-Khan, Heike
Ramharter, Prof. Dr. 
Michael
Wichmann, Petra
Wiegard, Dr. Christiane

Zentrum für Innere Medizin, I. Medizinische Klinik und Poliklinik 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von individuellen Gesund-
heitsleistungen (IGeL)
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Alsarrani, Muhanad
Atiskova, Dr. Yevgeniya
Kröger, Lena
Beuse, Ansgar
Birtel, PD Dr. Johannes
Bittersohl, Dr. Diana
Bornkessel, Nicola
Brocks, Dr. Ulrike
Steuernagel, Dr. Maria K.
Faber, Ph.D. Hanna
Fuisting, Dr. Bettina
Grohmann, Dr. Carsten
Hagenau, Dr. Felix
Hassenstein, PD Dr. Andrea
Hoppert, Dr. Inga-Maria
Karsten, Dr. Mona
Klemm, Prof. Dr. Maren
Kounatidou, Nefeli Eleni 
Lau, Imke
Lopes, Ines
Mautone, Dr. Luca
Müller, Marie Katharina
Özen, Dr. Aydin
Pille, Johannes
Nemati, Paul Reza
Schadwinkel,  Dr. Hauke 
Matthias
Schüttauf, Prof. Dr. Frank
Schwartz, Dr. Rüdiger
Skevas, PD Dr. Christos
Spitzer, Prof. Dr. Martin
Stübiger, Prof. Dr. Nicole
Thiele, PD Dr. Sarah 
Helena
Touma, Dr. Marcel
Sieg, Emma
Volk, Annabelle
Wildner, Jan Einar
Yang, Dr. Denise

Kopf- und Neurozentrum Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde  
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von individuellen Gesund-
heitsleistungen (IGeL)

Blessmann,  
Prof. Dr. Dr. Marco

Zentrum für Operative Medizin, Klinik für Plastische, Rekonstruktive  
und Ästhetische Chirurgie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Privatbehandlungsverträ-
gen für ambulante sowie stationäre Leistungen, die ausschließlich kosmetischer Natur (ohne 
medizinische Indikation) sind

Boll-Klatt, Dr. Annegret Institut für Psychotherapie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Erteilung von Einze-
laufträgen für Dozenten, Supervisoren und Lehrbeauftragte

Löwe, Prof. Dr. Bernd Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
Institut für Psychotherapie 
– �Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit der Erteilung von 

Einzelaufträgen für Dozenten, Supervisoren und Lehrbeauftragte
– �Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen gegenüber Kooperationspartnern (Ausbildungs-

stätten gemäß § 6 PsychThG a.F.) und deren Auszubildenen in deren praktischen Tätig-
keiten (gemäß § 2 Abs. 2 Abs. 2 Nr. 2 PsychTH-APrV).

Beikler,  
Prof. Dr. Dr. Thomas
Aarabi, Dr. Ghazal
Esken, Joachim
Nergiz, Prof. Dr. Ibrahim
Krügel, Catrin

Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Poliklinik für Zahnerhaltung  
und Präventive Zahnheilkunde 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Heil- und Kostenplänen, 
Zusatzvereinbarung für Leistungen mit priv. Zuzahlung (Mehrkostenvereinbarung) 

Heydecke, Prof. Dr. Guido Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Heil- und Kostenplänen 
für Zahnersatz, Zahnbehandlung und Implantologie, Mehrkostenvereinbarung, Vereinba-
rung (z. B. für abweichende Gebührenhöhe oder außervertragliche Leistungen), Erneuerun-
gen, Änderungen vor vorgenannten Vereinbarungen oder HKP
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Höhmann, Dr. Benedikt Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Heil- und Kostenplänen 
für Zahnersatz, Zahnbehandlung und Implantologie, Mehrkostenvereinbarung, Vereinba-
rung (z. B. für abweichende Gebührenhöhe oder außervertragliche Leistungen), Erneuerun-
gen, Änderungen vor vorgenannten Vereinbarungen oder HKP

Kahl-Nieke,  
Prof. Dr. Bärbel

Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Poliklinik für Kieferorthopädie 
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang mit Zusatzvereinbarungen zu 
kieferorthopädischen Behandlungen sowie Erstellung von Heil- und Kostenplänen und 
zusätzliche Vereinbarungen (z.B. Zahnreinigungen, Mundhygiene)

Christiansen, Sandra
Levermann, Linn
Klinger, Regine
Tappert, Scarlett

Zentrum für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Behandlungsverträgen

Krügel, Catrin Zentrum für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Zusammenhang von Wahlleistungsvereinbarun-
gen/B15Behandlungsverträgen

Änderung der Beitragsordnung des 
Studierendenwerks Hamburg

Vom 30. Mai 2024

Die Vertreterversammlung des Studierendenwerks 
Hamburg beschließt gemäß § 6 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 
und § 12 Absatz  4 Satz 1 des Studierendenwerksgesetzes 
vom 29. Juni 2005 (HmbGVBl. S. 250), zuletzt geändert am 
23. Februar 2022 (HmbGVBl. S. 137):

§ 1
Änderung der Beitragshöhe

§ 3 Absatz 1 der zuletzt geänderten Fassung der Beitrags-
ordnung des Studierendenwerks Hamburg vom 30. Novem-
ber 2023 (Amtl. Anz. Nr. 97 vom 15.  Dezember 2023 
S. 1931) wird durch die folgende Formulierung ersetzt:

„Der Studierendenwerksbeitrag beträgt bis einschließlich 
Wintersemester 2024/2025 85,- Euro je Semester. Zum Som-
mersemester 2025 werden 93,- Euro fällig. Ab dem Winter-
semester 2025/2026 beträgt der Studierendenwerksbeitrag 
101,- Euro je Semester.“

§ 2
Inkrafttreten

Die in § 1 vorgesehene Änderung tritt hinsichtlich der 
Beruflichen Hochschule Hamburg (BHH) zum 1. Septem-
ber 2024 und hinsichtlich der übrigen Hochschulen zum 
1. Oktober 2024 in Kraft. Sie ist erstmals für die Erhebung 
der Beiträge für das Wintersemester 2024/2025 anzuwen-
den.

Hamburg, den 30. Mai 2024

Studierendenwerk Hamburg
– Anstalt öffentlichen Rechts –

Amtl. Anz. S. 882

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51127457 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Nicu-
sor Ion, letzte bekannte Anschrift: c/o Bossy, Grootsruhe 4, 

20537 Hamburg, gemäß § 1 Absatz  1 des Hamburgischen 
Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der 
nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenannten Adressa-
ten ist eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das 
Schriftstück kann in der Hamburgischen Investitions- und 
Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 
1, 20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung wer-
den Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 882

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51129102 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Georgi 
Shatov, letzte bekannte Anschrift: Herbert-Weich-
mann-Straße 35, 22085 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des 
Hamburgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbin-
dung mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffent-
lich zu. Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift des 
vorgenannten Adressaten ist eine Zustellung auf andere Art 
nicht möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgi-
schen Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, 
Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch 
diese Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 882

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
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vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51132378 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Artur 
Grzelak, letzte bekannte Anschrift: Hohenwischer Straße 203, 
21129 Hamburg, gemäß § 1 Absatz  1 des Hamburgischen 
Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der 
nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenannten Adressa-
ten ist eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das 
Schriftstück kann in der Hamburgischen Investitions- und 
Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 
1, 20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung wer-
den Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 882

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51139189 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn 
Przemyslaw Feszczak, letzte bekannte Anschrift: Wentorfer 
Straße 15, 21029 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Ham-
burgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung 
mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. 
Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenann-
ten Adressaten ist eine Zustellung auf andere Art nicht 
möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgischen 
Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 
03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der allge-
meinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch diese 
Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 883

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51142126 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Tomasz 
Gadaszewski, letzte bekannte Anschrift: Wentorfer Straße 
15, 21029 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen 
Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der 
nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenannten Adressa-
ten ist eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das 
Schriftstück kann in der Hamburgischen Investitions- und 
Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 
1, 20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung wer-
den Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 883

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51142773 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Marcin 
Szwaracki, letzte bekannte Anschrift: c/o Bossy, Am Neu-
markt 30 // Oslo-Haus, 22041 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 
des Hamburgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in 
Verbindung mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
öffentlich zu. Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift 
des vorgenannten Adressaten ist eine Zustellung auf andere 
Art nicht möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgi-
schen Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, 
Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch 
diese Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 883

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51143488 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Marek 
Pawel Ciemniewski, letzte bekannte Anschrift: Grootsruhe 
4, 20537 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen 
Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der 
nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenannten Adressa-
ten ist eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das 
Schriftstück kann in der Hamburgischen Investitions- und 
Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 
1, 20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung wer-
den Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 883

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51144305 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Mariusz 
Olender, letzte bekannte Anschrift: Wentorfer Straße 15, 
21029 Hamburg, gemäß § 1 Absatz  1 des Hamburgischen 
Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der 
nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenannten Adressa-
ten ist eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das 
Schriftstück kann in der Hamburgischen Investitions- und 
Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 
1, 20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung wer-
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den Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 883

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51145047 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Salih 
Chaushev, letzte bekannte Anschrift: Spaldingstraße 210, 
20097 Hamburg, gemäß § 1 Absatz  1 des Hamburgischen 
Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der 
nicht zu ermittelnden Anschrift des vorgenannten Adressa-
ten ist eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das 
Schriftstück kann in der Hamburgischen Investitions- und 
Förderbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 
20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung werden 
Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 884

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51147202 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Hubert 
Urbanski, letzte bekannte Anschrift: c/o Winkler Büroser-
vice, Schmidtweg 25, 21029 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 
des Hamburgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in 
Verbindung mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
öffentlich zu. Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift 
des vorgenannten Adressaten ist eine Zustellung auf andere 
Art nicht möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgi-
schen Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, 
Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch 
diese Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 884

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 7.  Mai 2024, Antragsnummer 51151122 HCS; Leis-
tungsbescheid Zinsen) an Frau Gudula Zurheide, letzte 
bekannte Anschrift: Hellbrookkamp 35, 22177 Hamburg, 
gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwaltungszustel-
lungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Verwaltungszu-
stellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der nicht zu ermit-
telnden Anschrift der vorgenannten Adressatin ist eine 

Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das Schriftstück 
kann in der Hamburgischen Investitions- und Förderbank, 
Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Ham-
burg, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Durch diese Bekanntmachung werden Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten 
können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 884

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51151430 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Frau 
Andreea-Sibel Ismail, letzte bekannte Anschrift: Wands
beker Chaussee 57, 22089 Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des 
Hamburgischen Verwaltungszustellungsgesetzes in Verbin-
dung mit § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes öffent-
lich zu. Wegen der nicht zu ermittelnden Anschrift der 
vorgenannten Adressatin ist eine Zustellung auf andere Art 
nicht möglich. Das Schriftstück kann in der Hamburgi-
schen Investitions- und Förderbank, Besenbinderhof 31, 
Raum 03.003, Stockwerk 1, 20097 Hamburg, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Durch 
diese Bekanntmachung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 884

Zustellung  
durch öffentliche Bekanntmachung

Die Hamburgische Investitions- und Förderbank stellt 
mit dieser Bekanntmachung ein Schriftstück (Bescheid 
vom 26.  April 2024, Antragsnummer 51154253 HCS; 
Widerrufs- und Rückforderungsbescheid) an Herrn Aydan 
Rafi, letzte bekannte Anschrift: Krausestraße 12, 22305 
Hamburg, gemäß § 1 Absatz 1 des Hamburgischen Verwal-
tungszustellungsgesetzes in Verbindung mit § 10 des Ver-
waltungszustellungsgesetzes öffentlich zu. Wegen der nicht 
zu ermittelnden Anschrift des vorgenannten Adressaten ist 
eine Zustellung auf andere Art nicht möglich. Das Schrift-
stück kann in der Hamburgischen Investitions- und För-
derbank, Besenbinderhof 31, Raum 03.003, Stockwerk 1, 
20097 Hamburg, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Durch diese Bekanntmachung werden 
Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
eintreten können.

Hamburg, den 29. Mai 2024

Hamburgische Investitions- und Förderbank
Amtl. Anz. S. 884

Änderung der Beitragsordnung  
der Hanseatischen Rechtsanwaltskammer

Die Kammerversammlung vom 18. April 2024 hat fol-
gende Änderungen der Beitragsordnung der Hanseatischen 
Rechtsanwaltskammer beschlossen:
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In § 3 der Beitragsordnung der Hanseatischen Rechtsan-
waltskammer Hamburg wird mit Wirkung ab dem 1.7.2024 
eine neue Nummer 3 eingefügt:

„3.	für Mitglieder, die selber Elterngeld beziehen, auf 
Antrag und mit Nachweis um 1/24 des Jahresbeitrags für 
jeden Kalendermonat des Elterngeldbezugs im vergan-
genen, laufenden und ggf. darauffolgenden Beitragsjahr; 
berücksichtigt werden nur Ermäßigungsanträge für 

mindestens drei und maximal 12 Monate. Jeder Eltern-
teil kann für jedes Kind nur einen Antrag stellen. § 5 
bleibt unberührt.“

Ausgefertigt: Hamburg, den 23. Mai 2024

Hanseatische Rechtsanwaltskammer
Dr. Christian Lemke

Präsident
Amtl. Anz. S. 884

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 149-24 IE
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Campus Kieler Straße, Umbau und Sanierung,  
Kieler Straße 40, 22769 Hamburg
Bauauftrag: Sandstrahlen
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 88.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. September 2024; 
Fertigstellung: ca. November 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
25. Juni 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 28. Mai 2024

Die Finanzbehörde 683

Verhandlungsverfahren

Vergabenummer: SBH VgV VV 080-24 JS
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Sonderschule und Grundschule mit Zweifeldhalle 
am Standort Hammer Straße 124 in Hamburg
– Technische Ausrüstung gem. §§ 53 HOAI, ALG 1-8
Leistung:	
Mit dem Neubau dieses Schuldoppelstandorts an der Ham-
mer Straße 124 in 22043 Hamburg wurde SBH | Schulbau 
Hamburg beauftragt. Der heutige Schulstandort soll gemäß 
Bestellungen der BSB (Behörde für Schule und Berufsbil-
dung), wie folgt verändert werden: Der derzeit teilgenutzte 
Bestand soll zum größten Teil abgebrochen werden, nur 
das Kitagebäude im Nordwesten des Grundstücks bleibt 
bestehen. Anschließend soll ein Neubau entstehen, der 
sowohl eine 2-zügige KmE-Schule (24 Klassen) sowie eine 
3-zügige Schwerpunkt-Grundschule (15 Klassen) beher-
bergen soll, die nach aktuellem Schulentwicklungsplan 
vorgesehen sind. Für die KmE-Schule sind Therapieräume 
sowie ein Therapiebad in der Planung zu berücksichtigen. 
Zur gemeinschaftlichen Nutzung entstehen eine Vitalkü-
che und eine Zweifeldsporthalle. Die Gesamtmietfläche 
beträgt 12.046 m². Die Planung des Therapiebades und der 
Vitalküche sind nicht Bestandteil des Leistungsumfangs 
dieser Ausschreibung. Die neu herzustellenden Flächen 
betragen insgesamt ca. 12.046 m². Eine PV – Anlage ist in 
die Neubauplanung zu integrieren.
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 638.326,00 Euro 
Ausführungsfrist voraussichtlich:  
Vertragslaufzeit ca. 43 Monate.
Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
26. Juni 2024 um 14.00 Uhr 
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterlagen und die 
„Fragen & Antworten“ finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/.
Hinter dem „LINK Bieterportal“ sind im Bieterportal die 
Vergabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung 
zum Download kostenfrei hinterlegt. Dort gelangen Sie 
auch in die elektronische Vergabe. Nach Registrierung im 
Bieterportal reichen Sie Ihre Bewerbung bitte rein elektro-
nisch ein. TEILNAHMEANTRÄGE UND ANGEBOTE 
KÖNNEN AUSSCHLIESSLICH ELEKTRONISCH 
ABGEGEBEN WERDEN.
Ein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail erfolgt 
automatisch aus der elektronischen Vergabe, sofern Sie als 
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Bewerber im Bieterportal registriert sind und als solcher 
angemeldet auf die Ausschreibung zugegriffen haben.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des öffentlichen Teilnahmewettbewerbs finden 
Sie zudem auf der Homepage des Landesbetriebes 
SBH | Schulbau Hamburg unter: https://schulbau.ham-
burg/ausschreibungen/.

Hamburg, den 28. Mai 2024

Die Finanzbehörde 684

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 118-24 JS
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Campus Kieler Straße, Umbau und Sanierung,  
Kieler Straße 40, 22769 Hamburg 
Bauauftrag: Tischler Innentüren
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 681.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Oktober 2024; 
Fertigstellung: ca. Oktober 2025
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
25. Juni 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 28. Mai 2024

Die Finanzbehörde 685

Öffentliche Ausschreibung
a)	 Freie und Hansestadt Hamburg,  

Bezirksamt Altona 
Management des öffentlichen Raumes 
Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg 
E-Mail für Abforderungen: 
submission-vob@altona.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A)
Vergabenummer: A/D4G2 - 41/2024

c)	 Es werden nur schriftliche Angebote (in Papierform) 
akzeptiert.

d)	 Ausführung von Bauleistungen
e)	 Sülldorfer Kirchenweg
f)	 Straßenentwässerungsleitung (SEA) von Haus Nr. 192 

bis Fruchtweg und Grundinstandsetzung mit SEA von 
Fruchtweg bis Blütenweg
Bit-Fahrbahn ausbauen 	�  1145 m²
Bit-Fahrbahn im Vollausbau herstellen 	�  1415 m²
Fahrbahn in Betonbauweise Bushaltestellen� 210 m²
Seitenraum in Pflasterbauweise � 925 m²
Schicht aus frostunempfindlichem  
Material herstellen 	�  665 m³
Schottertragschicht herstellen 	�  520 m³
Granitbordsteine setzen 	�  320 m
Betonbordsteine setzen 	�  125 m
Straßenabläufe herstellen 	�  19 Stck
Boden BM0 – > BM-F3  
ausbauen und entsorgen 	�  1800 m³
Entwässerungsleitung  
DN 250 bis DN 500 	�  520 m
Entwässerungsleitung DN 1500 	� 65 m
Füllboden liefern 	�  765 m

g)	 Entfällt
h)	 nein
i)	 Beginn der Ausführung (sofern möglich):  

2. September 2024
Fertigstellung oder Dauer der Ausführung:  
KW 28/2025

j) 	 Nicht zugelassen
k)	 Bezirksamt Altona, Submission, Erdgeschoss,  

Zimmer 2, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg
Verkauf: 11. Juni 2024 bis 24. Juni 2024
E-Mail: submission-vob@altona.hamburg.de
Kosten für die Übersendung von Vergabeunterlagen in 
Papierform: 
Höhe der Kosten: 35,– Euro 
Zahlungsweise: Banküberweisung  
Empfänger: Kasse.Hamburg – Bezirksamt Altona 
IBAN: DE54 2000 0000 0020 0015 82  
BIC: MARKDEF1200 
Geldinstitut: Bundesbank 
Verwendungszweck: 2384000005801   
A/D4 G2 -  41 /2024 (unbedingt angeben)
Die Vergabeunterlagen können nur versandt werden, 
wenn
–	 der Verwendungszweck auf dem Überweisungsträ-

ger angegeben ist,
–	 gleichzeitig mit der Überweisung eine Anforderung 

von Unterlagen per Brief oder E-Mail
(unter Angabe der vollständigen Firmenadresse) bei 
der unter lit. k) genannten Stelle erfolgt ist, und das 
Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen 
ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

l)	 Entfällt
m) 	 Die Angebote können bis zum 10. Juli 2024  

um 11.00 Uhr eingereicht werden.
n)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten (und/oder 

ggf. elektronisch zu übermitteln) sind:
Freie und Hansestadt Hamburg, 
Bezirksamt Altona, Submissionsstelle, Erdgeschoss,  
Zimmer 2, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg

o) 	 Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.
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p)	 Ablauf der Angebotsfrist am 10. Juli 2024  
um 11.00 Uhr.
Öffnungstermin an der Anschrift der lit. o)  
am 10. Juli 2024 um 11.00 Uhr.
Bei der Öffnung der Angebote dürfen Bieter und ihre 
Bevollmächtigten anwesend sein.

q)	 Geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen.
r)	 Zahlungsbedingungen siehe Vergabeunterlagen.
s)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-

tragserteilung muss sein eine gesamtschuldnerisch haf-
tende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Ver-
treter.

t)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).
Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärungen 
auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der Verga-
beunterlagen abzugeben. Von den Bietern der engeren 
Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen durch 
(ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigungen zu 
bestätigen.
Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen.
Die einzelnen Eignungsnachweise sind dem Formblatt 
„Eignung“ der Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Der Vordruck „Eignung“ mit allen geforderten Erklä-
rungen und Nachweisen ist zusammen mit dem Ange-
bot unterschrieben vorzulegen.

u) 	 Die Zuschlagskriterien sind den Vergabeunterlagen 
(Vordruck Aufforderung Angebotsabgabe (Anlage 
6-020)) zu entnehmen.

v) 	 Die Bindefrist endet am 8. August 2024.
w)	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 

Bezirksamt Altona 
Rechtsamt  
Platz der Republik 1, 22765 Hamburg

Hamburg, den 4. Juni 2024

Das Bezirksamt Altona 686

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 150-24 CR
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Akustikmaßnahme Haus 17, Stadtteilschule Eidelstedt, 
Lohkampstraße 145, 22523 Hamburg 
Bauauftrag: Trockenbau
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 58.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. August 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
25. Juni 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 4. Juni 2024
Die Finanzbehörde 687

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 152-24 WH
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau Gebäude 08, Lohkampstraße 145, 22523 Hamburg 
Bauauftrag: Metallbau Türen
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 23.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung: ca. August 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
25. Juni 2024 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 5. Juni 2024
Die Finanzbehörde 688
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Verhandlungsverfahren
Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Vergabenummer: GMH VgV VV 023-24 JS
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:	  
JS Zubau eines Ersatz- und Erweiterungsgebäudes als  
Individualbau für eine spezielle Sonderschule am Standort 
Hausbrucher Bahnhofstraße
– Objektplanung gem. §§ 33 HOAI
Kurzbeschreibung:
Die Schule Nymphenweg besteht aus einem Verwaltungs-
bau (01) und 4 Klassengebäuden (03, 05, 08, 11). Dazu hat 
der Standort 1 Pausenhalle (04), 2 Pavillongebäude (06, 07) 
und 1 Sport- (02) sowie Gymnastikhalle (09). Im Geb. 10 
befindet sich eine vom Gasnetz betriebene Gaststation. Die 
Gebäude 03, 04, 05, 06, 07 und 11 sollen abgerissen werden. 
Das Gebäude 01, das teilsanierte Gebäude 08 und die 
Gasstation (10) sollen erhalten werden, ebenso die Gymnas-
tikhalle 09. Die Sporthalle 02 soll durch einen Neubau mit 
ca. 1.150,00 m² ersetzt werden. Die Fläche in den Bestands-
gebäuden, die umgenutzt werden soll, beträgt ca. 700,00 m². 
Mögliche Sanierungsmaßnahmen sind im Zuge der Neu-
bau-planung zu prüfen. Die Gebäude 03-07 und 11 sollen 
durch einen zweigeschossigen Ersatz- und Erweiterungs-
neubau mit ca. 2.650,00 m² ersetzt werden, wo allgemeiner 
Unterricht inklusive Therapie und Pflege, 1 Mensabereich, 

Fachräume, sowie 1 Pausenhalle, Bücherei und gemein-
schaftliche Bereiche Platz finden sollen. Die Konzepte sol-
len bereits so entwickelt werden, dass eine spätere Erweite-
rung des Gebäudes möglich ist. Für die Projekte sollen 
unterschiedliche Fördermittelquellen genutzt werden. 
Außerdem wird angestrebt, die Neubauten als Energie
effizienzgebäude 40 umzusetzen.
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 738.000,00 Euro
Laufzeit des Vertrags: 44 Monate
Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
25. Juni 2024 um 14.00 Uhr
Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de
Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:	  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/.
Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter: https://gmh-hamburg.de/ausschreibungen/.
TEILNAHMEANTRÄGE UND ANGEBOTE KÖNNEN 
AUSSCHLIESSLICH ELEKTRONISCH ABGEGEBEN 
WERDEN.

Hamburg, den 28. Mai 2024

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 689
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